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Zur Erinnerung
an die Ausgrabung der neolithischen Nekropole

in Lenzburg 1959

?t*|)cn um
Im Sattel unsrer beiden Hügel,
da fand man Gräber, im Vereine,
von längst verstummten Menschenkindern:
Hier ruhn des Urvölkleins Gebeine.

Aus Stein ist Grab um Grab gebildet
und bietet wenig Raum den Toten.
In einer Kammer sieben Schädel!
Erschauern macht, was sie uns boten.

Auch sie von Liebe einst umgeben -,
entgingen nicht der Todesfalle.
Wie Lust, so Leid zog durch ihr Leben:
es waren Menschen, wie wir alle.

Nun sind des Lorschers Späherblicke
gedrungen in den Todesgarten,
durchsuchen peinlich Schicht um Schichten;
höchst spannungsvoll ist ihr Erwarten.

In Kisten birgt man Grab und Gräber
und nimmt sie fort auf Rad und Speiche,
um sie gar gründlich zu durchforschen
im wissenschaftlichen Bereiche.

Man wird nach mühevollen Stunden
zu neuen Kenntnissen gelangen.
«Wann hat», so fragen wir uns alle,
«bei uns das Leben angefangen?»

Ob klein, ob groß die Menschen waren,
das sucht der Lorscher zu ergründen.
Vom Glauben, ihrem Brauch und Sitten
wird er uns mancherlei verkünden.

Doch mag er noch so heiß sich mühen,
die Zähne aufeinanderbeißen,
er weiß: Dem Tode werd' ich nimmer
sein tief Geheimnis je entreißen.

Edward Attenhofer
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